
 

 
Die Teilnahme ist kostenlos. Die Teilnehmerzahl ist 
jedoch begrenzt. Deshalb wird Ihre Anmeldung 

bis 28. Februar 2014 erbeten. 

 

Ja, ich melde folgende Person(en) als Teilnehmer 
zur Veranstaltung am 20. März 2014 an: 

1. ……………………………………………………. 

2. ……………………………………………………. 
 
Unternehmen, 
Institution …………………………………………... 

Straße, Nr. …………………………………………... 

PLZ, Ort …………………………………………... 

Telefon …………………………………………... 

Telefax …………………………………………... 

E-Mail …………………………………………... 

Website …………………………………………... 

……………………………………………………………… 
Ort, Datum, Unterschrift 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Die Keimzelle der DIALOGistik Duisburg bilde-
ten drei Forschungsprojekte zu den Themen 
Nachhaltigkeit, Innovation und Bildung aus dem 
EffizienzCluster LogistikRuhr.  Zur Förderung 
und Sicherung des Transfers zwischen Wissen-
schaft und Wirtschaft wurde der DIALOGistik 
Duisburg e.V. gegründet. 

v Die DIALOGistik Duisburg vernetzt Unter-
nehmen im und um den Duisburger Hafen – 
mit Experten aus den Bereichen Aus- und 
Weiterbildung, Nachhaltigkeit und innovati-
ven Logistiklösungen – zur Förderung von 
Standortsynergien. 

v In Kooperation mit verschiedenen Bildungs-
trägern entwickeln wir maßgeschneiderte 
Qualifizierungs- und Weiterbildungsmaß-
nahmen, bei denen Praxisnähe an erster 
Stelle steht. 

v Wir schaffen durch regelmäßige Veranstal-
tungen – wie Arbeitskreise, Workshops oder 
bedarfsorientierte Expertenrunden – ein Lo-
gistiknetzwerk. 

v Wir bieten eine Plattform für gelebte und 
koordinierte Zusammenarbeit sowie einen 
konstruktiven Austausch zwischen Wissen-
schaft und Wirtschaft zur Stärkung der Inno-
vationskraft der Standortregion. 

v Wir ermöglichen vielen KMU den Zugang zu 
einem Expertennetzwerk von mehr als 30 
Lehrstühlen durch das Zentrum für Logistik 
& Verkehr der Universität Duisburg-Essen. 

v Wir steigern die positive öffentliche Wahr-
nehmung von Logistik in der Region. 
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Eine Veranstaltung 

zum innovativen Erfahrungsaustausch 

 

am 20. März 2014, 14:00 bis 18:00 Uhr 

 

Veranstaltungsort: Anreiseinformation: 

KHS GmbH www.khs.com/kontakt 
Juchostr. 20 /produktionsstandorte 
44143 Dortmund 
 

 Anmeldung  DIALOGistik Duisburg stellt sich vor 

 Interne und externe Kompetenzen 

im neutralen Kommunikationsraum 

 Logistiker verbinden  … 

KONTAKT 

DIALOGistik Duisburg 

Im Freihafen 6c / Hafennr. 3512 

47138 Duisburg 

Tel.: 0203-803 4476 

FAX: 0203-803 2204 

E-Mail: info@dialogistik-duisburg.de 

www.dialogistik-duisburg.de 

 ©  olly – Fotolia.com 



 

 
 

 
 

 
Effiziente Kommunikation innerhalb der Supply Chain 
bedingt ein gutes Zusammenspiel von Vertrieb, Pro-
duktion und Einkauf – längst bevor der Transport star-
tet. Für Versandleitung und Exportmanagement ist 
dies eine stetige Herausforderung, die mit den Funkti-
onen eines ERP-Systems nicht ausreichend bewältigt 
werden kann. Viele lästige E-Mails belegen das. 

Auch die Auswahl eines kompetenten Logistik-
dienstleisters genügt nicht zur Erfüllung der Verant-
wortung zugunsten aller relevanten Stakeholder. Hier-
zu sind viele Informationen zu übermitteln: in ver-
schiedene Richtungen, zu unterschiedlichen Prozess-
zuständen, zwischen wechselnden Beteiligten. 

In langjähriger Zusammenarbeit von Partnern aus 
Wirtschaft und Wissenschaft konnte die Basis für eine 
Logistik-Community geschaffen werden, die eine neue 
Art der Kommunikation und des Wissensaustauschs 
entlang der Lieferkette kultiviert. Das Besondere ist 
die Betreuung unter strikter Wahrung der Neutralität. 

Diese Veranstaltung bietet einen exklusiven Einblick 
in unsere bisherigen Arbeiten. Vor dem Hintergrund 
differenzierter Anforderungen eines exportierenden 
Unternehmens wird der aktuelle Entwicklungsstand 
einer Modernisierung von gemeinsam zu nutzenden 
Instrumenten und Verfahren vermittelt. 

Zur Fortführung der Innovation unter alltagstauglicher 
Anwendung neuer Forschungsansätze freuen wir uns 
auf einen aktiven Erfahrungsaustausch mit kundigen 
Praktikern aus dem beschriebenen Arbeitsfeld. 

 

 

 

 

 

Donnerstag, 20. März 2014 

 

14:00 Uhr Begrüßung, Einführung 

 Vertreter der KHS GmbH 

 Prof. Dr. Bernd Noche, Uni Duisburg-Essen 

 

14:30 Uhr Verteilte Logistikverantwortung  

 Horst Lautenschläger, DIALOGistik Duisburg 

 Überwindung von Grenzen zwischen  
Hierarchie, Wettbewerb und Regulierung 

 

14:50 Uhr Transkontinentale Konsolidierung  

 Ralf Naujoks, KHS GmbH 

 Anforderungen an Kommunikationsmittel 
aus Sicht der Versanddisposition 

 

15:15 Uhr Werksführung 

 Werksleitung der KHS GmbH, Dortmund 

 

16:15 Uhr Web2.0-basierte Assistenztools 

 Carsten Bieker, zühlke & bieker gmbh 

 Verknüpfung von Produktion und Vertrieb 
mit Anwendungen für Logistik und Zoll  

 

16:40 Uhr Effizienter Wissensaustausch  

 Arnim Spengler, EffizienzCluster LogistikRuhr 

 Möglichkeiten des DIALOGistik-Portals 
für die Bündelung von Kompetenzen 

 

17:00 Uhr Diskussion, Imbiss 

 

 

 

 

OrGoLo  -  Organisatorische Innovationen 

mit Good Governance in Logistik-Netzwerken 

Die im Projekt entwickelten Tools dienen zur Unter-
stützung verantwortlicher Personen bei der umfas-
senden Gestaltung unternehmensübergreifender 

Geschäftsprozesse. Moderne Kollaboration bedarf 

dabei einer Integration von Techniken, die zum effi-
zienten Austausch verschiedenster Wissenselemente 
in internationalen Wertschöpfungs-Netzwerken beitra-
gen.  

Ziel des Verbundprojekts OrGoLo ist, das konventio-
nelle, überwiegend betriebs- und verkehrswirtschaft-
lich geprägte Supply Chain Management um die 
neuartige Dimension der Supply Chain Governance 

zu bereichern.  

DynKo  -  Dynamische Konsolidierung 

Ziel des Verbundprojekts DynKo ist, das bedarfsab-
hängige Zusammenfassen von Ladungsträgern in 

multimodalen Verkehrsketten zu professionalisieren. 
Die in der Entwicklung befindlichen IT-Tools werden 
beispielhaft an verschiedenen innereuropäischen und 
transkontinentalen Teststrecken erprobt. 

Eine dynamische Konsolidierung hilft, effiziente Gü-

terverkehre zu realisieren. Als Erfolgskomponenten 

wirken dabei: Reduzierung der Transportzeit, Steige-
rung der Transportzuverlässigkeit, Senkung der Um-
laufbestände und Erhöhung der Auslastung.  

Projekte im 
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 Interne und externe Kompetenzen 

im neutralen Kommunikationsraum 

 Logistiker verbinden  …  Forschungsstand  Programm 


